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Das Ende kann etwa2 den WI1r das noch ?  6 Die rage wurde dann
egsromanen der Gregenwart ersehen, wenrterhin aufgelöst: Ist das ugend-

den Nackten den Toten, dem bewegung ? Was verstehst Du dar-
bitteren Lorbeer uUSW. Der Mensch. 1st unter Ist dıe ugendbewegung noch

Unmensch geworden Dıe wılden zeitgemäfß ? tsprechen dıe bestehen-
Schläge des verzweıtelten Herzens WeET- den Jugendorganisationen den Porde-
den sich nıiıcht eher beruhigen, bıs runSch UNSCTCI Zent ? W ıe SO
wieder anerkennen, daß Antang un- ugen heute iıhr Leben gestalten ?
E T'C! geIsSLLECN Lebens der ruhige I Von den zahlreichen Zuschriften hat
aut das Se1in stehen mu ıhm EenTt-
zündet sich das Herz und ertährt sich keine allen Punkten geäußert

Irotzdem ergeben sich AausSs iıhnen 1Nan-
gleich die Linde Kraftt der rdnung des che autschlußreiche Einblicke das,Ganzen Der eilige Ge1ist 1sSt nıcht die W 4As Jugend heute der „ Jugendbewe-ENSIC, sondern die dritte Person (sott
Ihm VOTALaUS gehen der Vater un der g Ü bejaht un verneıint

Die Zeitschritt und ihr LeserkreisSohn, das Se1nN und die ahrheit des S1ind Aaus 'Iradition und herausWortes uch die Würde des Menschen,
die icherung aller Werte, der Glanz bekannt SC ihrer positiven BEinstel-
der e1 werden danın. wieder — Jung ZUTr Jugendbewegung Wenn C}

dıe Jugendbewegung 4Cr ZUTr Dıiskus-stehen. Blaise Pascal hat siıch DEILFTT, ‚LO anbietet stellt S11 iıch M1T dernicht Canıis1ıus.
Hubert Becher S ] rage „Sind WI1r das noch >“ gleichsam

selbst die Grundfrage der Jugendbewe-
SuNS Sind WITLr noch echt > Sınd WI1r noch
wahrhaftig ? Ks 1St die Frage ach der

Jugend iber Jugendbewegung Übereinstimmung VO  - äußerer Ofrm
1iNNEICI Haltung Die Frage, MI der

Eıne deutsche Jungenzeitschrift stellte dıe Kulturkritiker der letzten Jahrzehnte
des VErLrZANSCHCH ahrhunderts dıeVOTLT GIM1SCH Monaten ıhrem Leserkreis

dre1 Fotos AUS dem „Jugendbewegten ugendbewegten der Jahrhundertwende
Leben 7745 We Dıiskussion Das erste ZE1LZTC ihrer C1ISCHCN eit dıe Maskı herunter-
usl Fünfzehnjährigen, der MIT SECE1IMNECT reißen. glaubten wird HKiıer

VOTIL der ugendbewegung SVC selbst„Klampfe der and schweigend uUun!
regungslos C1n Licht schaut das gestellt S1Le schaut 11 den Spiegel
ZWe1TEe stellte TEe1 VierzehnJjährige dar, Dıe eingesandten Antworten CL  b
die VOL ihrem Zeelt offenen euer dafß die Schriftleitung Zeitnahes

Ihema berührt hatte Dıe sechr ottfenanspruchloses Mahl bere1iten Auf dem
dritten: (L @; drei Jugen  C VOTIL redenden, nicht ILOCT b1ıs oroße 'L 1e-
etwa dreizehn mit ihrem viel- fen gehenden Schreiber sind sıch fast
leicht doppelt SIO alten Pührer dve alle NS der Ablehnung jeder
.odernde Flamme S1Tzen. Ihrer Ergrif- V'O!  5 Romantizismus Was den ersten Ju-
tenheit merkte EeLWASs VO Sehnen gendbewegten An Formen heilig WAar,
nach romantischer Weite Der De1- W d VO!  } ihnen S außerem Gehaben und
gefügte TLext dreistrophiges (Ge- ‘1 un die Bünde, AucCcn die katholi-
dacht kündeten VO tietfen Glauben: schen, eingedrungen 1STt wird nıcht mehr
dıe Zukunft C1iNCTr 18181 begeisterungS- e]ah Die Protesthaltung das
Tähigen ugen unı VO euer alıs „verspießerte ” Bürgertum der Jahrhun
ıhrem Symbol Nicht mehr lut soll dertwende wird 1icht mehr verstanden

Vielleicht kann 11a  . hier und Um-der Junge HCI  9 sondern verzehrende
FPFlamme SANS mM1t der Jugend überhaupt durch-

Dı1ie Frage, mit der die Schriftleitung spurchn, daß uUuns nach. Z W e1 Kriegen und
Bıl und Lexte der freien Meinungs- Nachkriegszeiten eher CL geheime
äußerung anheimstellte, autete ‚, SInd Sehnsucht nach den Werten —— Bürger-
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erfüllt als C111 Protest SCHCH SC1NC Briet Caux
Unwerte Protest bewegt dıe Jugend
ZW ; 1IMUNCI, aber mu{l der Protest Auftf unNnsern Beitrag „ Von xtord

ach Caux  i letzten Augustheft (S 321CM Gegenwartsschaden SCLHN bis 334) SUNS folgender Briefnıcht HCDC C1in!| Unechtheit dıe
CNr deutschen Katholikin Z denheute keine Bedeutung mehr hat
uUuNnNsern Lesern als rlebnisbericht

Wenn manche der ungen Jugend- dem dort Gesagten (mitbewegung Gegensatzbewegung Ausnahme der persönlichenschlechthun gleichsetzen, ‚en SC da- tung) nıcht vorenthalten möchten
mMit Z W Aar nicht dtıe FANZEC ahrheit DC- „ Ich nach Caux, eLWwWw24s WaSCHMLU-Sagt, aber doch den schwächsten Punkt
herausgestellt Der Gegensatz alleın Ug, schr mißtrauisch gerustet MIT

kannn 5 aufbauen Außere Ofm geistigen aiten, dıie unter anderem
Gegensatz sind allerdings VOIL den auch Artikel gab

der ugendbewegung und ihrer Und dann Lie1ß ich mich gefangen neh-
Bünde 1Ur als Begleiterscheinun- 1908  5 Ist V'O|  =) der ezaubernden CNAWE1-

aufgefaßt worden S1C aber DE Landschaft dann V O  5 der Gewalt
des Mountainhauses Dauernd stiurmtender Gefühlswielt der Jungen nıcht doch

manchmal großes Übergewicht LCU Eindrücke aut mich Da WAarecen
hatten : die ‚enschen jeder Rasse und Nation,

gut gepflegte, durchschnittlich schlichteDa{iß beides nicht mehr ejah wird Sehr viele Deutsche AICIL diesemweil kein Erlebnis mehr dahintersteht
Läßt aber keinen Einsender iMNer ZAl- Monat da Dann die zweckmäßig und

schön ausgestatteten Räume, der R1ıesean-schr1: das Wertvolle derugendbewe- betrieb, dem merkwürdigerweise dasübersehen S1e Lauben alle noch
die Wahrhaftigkeit dıie Echtheit Hotelartige fehlte

Natürlichkeit, Aus der JUNSC ‚enschen Dann erlebte ich die ersten Meetings,
Kraft S  pIien können icht selten T’heateraufführungen Gespräche bei
klingt jedoch durch daß diese ALUr- 1sch Das persönliche Gespräch w4r

lıchen Werte allein icht SCHUSCN kön- schr bedeutungsvoll merkte ıch bald
Di1ie rage nach ELWAS, W 4s den Zuerst beiremdete mich noch eLW2Ss der

Menschen sich selbst wertvoll macht amerikanische Anstrich der sche1in-
und. SCLHCITL Betätigungsdrang nach baren Naivıtät der Theaterstücke,
außen Zielweist, wird 1ı der Sımplizität der 1MINECIr wıiederkeh-
der laut. ach Verinnerlichung und renden Ausdrücke, Vergleiche Be-

kenntnisse S1e schienen Ihre MS  an-Wirkmöglichkeit zugleich geht der
Wunsch Damıiıt mündet die „ Jugendbe- kungen bestätigen ZIUNS dıe
WCSUNS katholischea kleine, schlichte katholische Kirche,
sch‘ Selbstheiligung und Aposto- mich sammeln etiw4s sichten.

Ich WAar voller Reserven ;onntelat Das wird uch ausgesprochen Was
die ugen der „Jugendbewegung  ‚66 schlecht beten S.o vieles erschien
kritistert, 1St Protest ihre Ze1t- ekann ViO]  =) Kindheit vertraut,
bedingte "Orm S1C iıhr e]jah W 4s steckte dahinter ? Den ersten Tag
IST ihre ethische Grundhaltung ber Iragte ich och wWAarum wollt T-
auch die ethischen Werte a lLeun können lich die Kommunisten ändern ? Warum

iıcht ertüllen Erfüllung S1C wollt Buch selbst äandern ? Ich WI1t-

religiöser Tietfe und relig1öser 'Tat überall Gefahr euen

Materialismus, CII irdischen Glück-In dieser Ausrichtung glaubt S16 auch
den Weg Aaus der Enge der Bünde seligkeit, aut sittliıchen Maßstäben auf-

abse1its Stehenden finden, gebau Und dann SS ich
darın sieht ihre Aufgabe der (Ge- Meeting tür Katholiken Mehrere  * Geist-
geNnwart arl Erlinghagen lıche sprachen, aber auch a1en ‚us der
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